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Erſcheint wöchentlich zweimal: Mittwoch und
Sonnabend (Ausgabe am Abend vorher).

7 monatlich 1,40 Mk. vierteljährlich
Mk. 20 Pfg. frei ins Haus durch die Poſt
bezogen zum ſelben Preiſe (ohne Beſtellgeld)
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
deren Briefträger, unſere Zeitungsboten, ſo

wie die Geſchäftsſtelle entgegen.
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Amtlieher Teil.
Neuwahlen

zur Landwirtſchaftskammer.
Durch das Geſetz vom 16. Dezember 1920 Geſetz

ſammlung Seite 41) iſt das Landwirtſchaftskammergeſetz
vom 30. Juni 1894 verſchiedentlich abgeändert worden.
Jm Weſentlichen erſtrecken ſich die Abänderungen auf das
Wahlrecht. An die Stelle der bisherigen Wahl der Kammer

durch die Kreistage tritt ein auf alle Jnhaber
land wirtſchaftlicher Betriebe ausdedehntes unmittelbares
Wahlrecht.

Zur Ausführung des neuen Geſetzes hat der Herr
Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten unterm
6. Januar d. Js. eine Wahlordnung erlaſſen, die in der
Geſetzſammlung für 1921 S. A4 ff. veröffentlicht iſt.

Gemäß Artikel 2 des neuen Geſetzes ſind die Mitglieder
der Landwirtſchaftskammern ohne Rückſicht auf die Wahlzeit
der bisherigen Mitglieder in unmittelbarer und geheimer
Wahl nach den Grundſätzen der Verhältniswahl neu zu
wählen. Den Zeitpunkt der Neuwahl hat der Herr Miniſter

auf den 27. Februar d. Js.

Die Wahl ſelbſt erfolgt auf Grund der Wählerliſten, die
für jede Gemeinde und jeden ſelbſtändigen Gutsbezirk von
den Ortsbehörden in je einem Stück aufzuſtellen ſind. Die
nötigen Formulare hierzu werden den Ortsbehörden des
Kreiſes in den nächſten Tagen von hier aus zugehen
Dabei wird zugleich ein Abdruck der Ausführungsbe
ſtimmungen des Herrn Miniſters mit überſandt werden.

Die Ortsbehörden erſuche ich, die Wählerliſten ſofort
aufzuſtellen. Hierbei iſt folgendes zu beachten

Wahlberechtigt iſt nach S 6 des Geſetzes ohne Unter
ſchied des Geſchlechts jeder Deutſche, der das 20. Lebensjahr
vollendet hat, die bürgerlichen Ehrenrechte beſitzt und ſeit
mindeſtens einem Jahre entweder

als Eigentümer, Nutznießer oder Pächter land und
forſtwirtſchaftlich genutzter Grundſtücke im Haupt
berufe ausübt; als Hauptberuf gilt die Betätigung,
auf der hauptſächlich die Lebensſtellung beruht und
die gleichzeitig die Haupteinnahmequelle für den
Lebensunterhalt bildet, oder,

Des Andern Ehre.
Roman von H. Courts-Mahler.

(Nachdruck verboten.)

Als der Konſul eine Weile ſpäter mit Vera wieder
in den Salon trat, war nur Heinz noch anweſend. Er ſtand
am Fenſter und wandte dem Ehepaar ſein blaſſes Geſicht

zu, als er eintrat
„Nun Sie ſind allein fragte der Konſul teil

nehmend.
„Ja Fräulein Olfers bleibt bei ihrem Nein. Jch

habe nur auf Sie gewartet, um mich Jhnen zu empfehlen.
Sie begreifen, daß ich heute nicht in der Stimmung bin

Henrici klopfte ihm väterlich auf die Schulter. „Tut
u leid, aber ich verſtehe. Na Kopf hoch, Heinz Alt
o eſ Heinz küßte die Hand. „Gnädige Frau ich bitte

um Verzeihung wegen der Störung
Wir ſehen uns wieder“, ſagte ſie ſcheinbar in höflicher

Phraſe und drückte ihm bedeutungsvoll die Hand.
Er gab den Druck ſchwach, aber verſtändlich zurück und

entfernte ſich ſchnell.
„Was ſagſt du dazu, Vera fragte Henrici, ohne eine

erlöſte und gehobene Stimmung zu verbergen
Sie zuckte die Achſeln und ſah mit unruhigen Augen

hinaus in den dunklen Garten. Was ſoll man dazu ſagen
Die kleine Olfers hätte ſich bedenken ſollen. Eine ſolche

Partie weiſt man nicht ſo von ſich.
„Sie muß ja ſelbſt wiſſen, was ſie tut antwortete

Vera, mit ihren Gedanken völlig abweſend.
Gleich darauf wurde Kommerzienrat Delbrück mit
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ſeiner

Gattin eingelaſſen, und dicht hinter ihnen trat Helena wieder

Mittwoch, den 2.

für Amts und

Gemeinde Behörden

die umliegenden Gemeinden
Die Anzeigengebühr beträgt für den 1 mm
hohen einſpalt. Raum 20 Pfg., für außerhalb
Wohnende 30 Pfg. Anzeigen im amtlichen

Teile 50 Pfg., im Reklameteile 100 Pfg.
(inkl. Teuerungszuſchlag u. Umſatzſteuer.

Anzeigen Annahme bis Dienstag und Frei
tag vormittags 9 Uhr. Größere Anzeigen

Aufträge werden tags vorher erbeten.

Felegr. Adreſſe Zeilnung Annasurg Zez. Halle.

2. als Eigentümer Nutznießer oder Pächter land und
forſtwirtſchaftlich genützter Grundſtücke in Preußen
die Landwirtſchaft im Nebenberuf ausübt, wenn
dies nicht überwiegend zur Befriedigung des eigenen
hauswirtſchaftlichen Bedürfniſſes geſchieht

Den Eigentümern, Nutznießern und Pächtern ſtehen die
im land wirtſchaftlichen Berufe mittätigen Ehegatten dieſer
Perſonen gleich
Auch Perſonen unter 20 Jahren und juriſtiſchen Per

ſonen ſteht das Wahlrecht zu, wenn ſie die Vorausſetzungen
des Abſatz 1 erfüllen. Sie üben, ebenſo wie Perſonen, die,
abgeſehen von ihrem Lebensalter, geſchäftsunfähig oder in
der Geſchäftsfähigkeit beſchränkt ſind, ihr Wahlrecht durch
einen geſetzlichen Vertreter aus.

Vom Wahlrecht ausgeſchloſſen ſind Perſonen, über
deren Vermögen der Konkurs eröffnet iſt, oder deren Grund
ſtücke der Zwangsverſteigerung oder Zwangsverwaltung
unterliegen

Die Wahlberechtigten haben gleiches Stimmrecht.
Gemäß den Ausführungsbeſtimmungen zur Wahl

ordnung hat der Herr Oberpräſident angeordnet, daß zu
nächſt die im Hauptberuf tätigen Landwirte, welche bisher
zu LandwirtſchaftskammerBeiträgen herangezogen waren

und in den Beitragshebeliſten verzeichnet ſtanden, in die
Wählerliſten aufgenommen werden. Neu hinzutretende, die
Landwirtſchaft im Nebenberufe betreibende Perſönlichkeiten
ſind nur inſoweit aufzunehmen, als ſie als Selbſtverſorger
gelten und über ihr Selbſtverſorgungsrecht hinaus landwirt
ſchaftliche Produkte für die Allgemeinheit regelmäßig zur
Ablieferung gebracht haben. Für gärtneriſche Betriebe
kommen nur diejenigen in Betracht, die die Gärtnerei im
Hauptberuf ausüben

Alle in die Wählerliſte eingetragenen Perſonen haben
künftig Beiträge zur Landwirtſchaftskammer zu zahlen

Die Wahlberechtigten ſind in die Wählerliſten nach
Vor und Zunamen, Geburtszeit, Berufsſtand ſowie Wohn
ort oder Wohnung einzutragen. Ferner iſt einzutragen, ob
der Wahlberechtigte Eigentümer, Nutznießer oder Pächter
der land oder forſtwirtſchaftlichen Grundſtücke iſt, ob er die
Landwirtſchaft im Haupt oder Nebenberufe betreibt und im
letzteren Falle, ob die Vorausſetzung des S 6 Abſ. 1 und

2 des Geſetzes erfüllt iſt. e
Bei Gemeinſchaftsverhältniſſen, (Miteigentum, gemein

in den Salon, um am Teetiſch ihren Platz einzunehmen.
„Jmmer ſtramm im Dienſt und nicht gemuckſt, hatte

ſie ſich geſagt, als ſie oben in ihrem Zimmer eine Weile
wie betäubt auf dem Diwan gelegen hatte. Die Ereigniſſe
der letzten Stunde waren wie ein Sturmwind über ſie da
hingebrauſt. Sie hatte in dem dunklen Zimmer am Fenſter
geſtanden und plötzlich den Kouſul durch den Garten kommen
ſehen. Er mußte zu Fuß gekommen ſein, denn ein Wagen
hatte nicht am Tor gehalten. Wie ein Blitz durchfuhr es
ihre Gedanken „Jeht naht das Unheil And ohne ſich
zu beſinnen, war ſie in den Salon geeilt. Was dann ge
ſchah es war wie ein wüſter Traum an ihr vvrüberge
zogen. Sie wußte nur, es galt ein großes Unglück zu ver
hüten, und willenlos hatte ſie die Komödie mitgeſpielt.

Was nun werden ſollte ſie fand jetzt keine Antwort
darauf.

Das Pflichtgefühl trieb ſie empor und hinab in den
Salon hinter den Teetiſch.

Henrici trat zu ihr heran.
Kleines Fräulein da haben Sie ſich eine glänzende

Partie verſcherzt, ſagte er leiſe in gütigem Tone. „War
das nicht ein bißchen voreilig

Helma wagte nicht, ihn anzuſehen. Sie ſchämte ſich
und ſchüttelte nur ſtumm den Kopf.

Er ſah, daß ſie noch ganz faſſungslos war, und ließ
ſie jetzt in Ruhe

Vorläufig kamen keine weiteren Gäſte. Helma ſaß allein
und tatenlos auf ihren Platz und ſtarrte in das Flämmchen
der Teemaſchine.

Jetzt erſt wurde ihr nach und nach die Bedeutung der
letzten Stunde klar. Nun kam es ihr erſt zum Bewußtſein,

ſamer Nießbrauch, gemeinſame Pacht) ſind alle an der Ge
meinſchaft beteiligten Perſonen unter Angabe des Gemein
ſchaftsverhältniſſes einzutragen. Bei Eheleuten iſt für den
nicht nach ehelichem Güterrecht gleichberechtigten Ehegatten
oder den Ehegatten, der an dem Betriebe nicht durch Mit
eigentum beteiligt iſt, der Grund der Wahlberechtigung
(Mittätigkeit in der Landwirtſchaft) anzugeben.

Bei Perſonen unter 20 Jahren, bei Perſonen, die, ab
geſehen von ihrem Lebensalter, geſchäftsunfähig oder in der
Geſchäftsfähigkeit beſchränkt ſind, und bei juriſtiſchen Perſonen
iſt der geſetzliche Vertreter anzuführen.
Perſonen, bei denen Wahlausſchlußgründe beſtehen ſind
in die Liſte nur dann einzutragen, wenn der Wahlausſchluß
grund zurzeit der Wahl weggefallen ſein wird oder kann.

Betriebsinhaber deren Betriebe ſich über mehrere
Wahlbezirke eines Kammerbezirks erſtrecken oder die mehrere
Betriebe in verſchiedenen Wahlbezirken beſitzen, ſind nur in
die Wählerliſte ihres Wohnſitzes oder, wenn dieſer außerhalb
des Kammerbezirkes liegt, in die Wählerliſte des nach dem
Betriebsumfang hauptſächlich beteiligten Wahlbezirkes auf
zunehmen.

Die Wählerliſten ſind vom 21. bis 14 Tage vor dem
Wahltage, alſo vom 6. bis 14. Februar ds. Js. zu jeder
manns Einſicht auszulegen.

Einſprüche gegen die Wählerliſten ſind in der gleichen
Friſt bei dem Gemeindevorſtand zu erheben

Der Gemeindevorſtand hat Ort und Zeit der Auslegung
der Wählerliſte in ortsüblicher Weiſe bekannt zu machen
und dabei darauf hinzuweiſen, daß Einſprüche gegen die
Liſte ſpäteſtens am 14. Tage vor dem Wahltage bei dem
Gemeindevorſtand zu erheben ſind. Jn der Bekanntmach
ung iſt ferner darauf hinzuweiſen, daß die Wahlberechtig
ten, die infolge Betriebswechſels oder Verlegung des Wohn
ſitzes bis zum Wahltage in einem anderen Stimmbezirke
oder in einem anderen Wahlbezirke ſtimmberechtigt werden,
eine entſprechende Umſchreibung in den Wählerliſten zu be
antragen haben.

Einſprüche, die vom Gemeindevorſtand nicht ohne wei
teres als begründet erachtet und abgeſtellt werden, ſind der
Gemeindeauſſichtsbehörde, alſo von den Städten dem Herrn
Regierungepräſidenten, von den Landgemeinden und Guts
bezirken mir zur Entſcheidung vorzulegen.

daß dies alles auch auf ihr eigenes Leben Einfluß haben
würde. Sie war Zeugin eines Treubruches geworden, hatte
deutlich geſehen, daß Vera Heinz geküßt hatte. Sie wußte
nun gewiß, daß der Mann, in deſſen Hauſe ſie eine Heimat
gefunden hatte, von ſeinem Weibe betrogen wurde. Wenn
ſie die beiden Schuldigen nicht verraten wollte, mußte ſie
an dieſem Betrug teilnehmen oder das Haus verlaſſen,
in dem ſie ſich ſo glücklich gefühlt hatte, in dem ſie nie
demütigend ihre Abhängigkeit empfunden hatte

Ein anderer Ausweg blieb ihr nicht. Alſo hieß es
wieder hinausziehen aus dem ſicheren Hafen auf das unſichere,
ſtürmiſche Lebensmeer. Hinaus und fort von ihm von
Felix Althoff, den ſie dann vielleicht nie wiederſah. Ein
tiefes, brennendes Weh erfüllte ihre Seele Mit trüben
Augen ſchaute ſie hinüber zu Vera.

Wie ihr wohl zumute ſein mußte in dieſem Augenblick
Was ſie ihr wohl ſagen würde morgen, wenn ſie allein
waren, wenn der Konſul das Haus verlaſſen hatte

Auch Vera konnte nur mit Aufbietung all ihrer Kräfte
ihrem Manne und ihren Gäſten ein ruhiges Geſicht zeigen.
Jhre Gedanken weilten bei Heinz Althoff. Wie ein Tau
mel hatte ſie die Leidenſchaft erfaßt und fortgeriſſen, es war
ihr nicht einmal zum Bewußtſein gekommen, daß ſie zuerſt
die Schranken der Moral durchbrochen, daß ſie zuerſt Heinz
Althoffs Lippen geküßt hatte.

Daß Helma Zeugin dieſer Szene geworden war, be
kümmerte ſie zunächſt wenig. Mochte doch alle Welt um
ihre Liebe wiſſen! Mutig wär ſie auch ihrem Manne gegen
über für dieſe Liebe eingetreten nur die Angſt vor einem

Duell hatte ſie jetzt gefügig gemacht. Was nun kommen
Sie glaubte feſt daran, daßwürde, erſchien ihr zweifellosnen Heinz alles klarſtellen würde

morgen die Ausſprache mit



Wahlberechtigle können nach Ablauf der Auslegungs
friſt, abgeſehen von dem Falle des Betriebswechſels oder
der Verlegung des Wohnſitzes, auf rechtzeitig erhobenen
Einſpruch in die Wählerliſte aufgenommen werden.

Alle Aenderungen in der Wählerliſte ſind durch eine
mit Tag und Unterſchrift verſehene Bemerkung zu begründen.

Nach Ablauf der Auslegungsfriſt iſt die Wählerliſte
von der Gemeindebehörde mit einer Beſcheinigung darüber
abzuſchließen, daß, wie lange und wo die Liſte öffentlich
ausgelegen hat und Bekanntmachung hierüber erfolgt iſt.
Die Liſten ſind ſodann bis auf weitere Beſtimmung von
den Ortsbehörden aufzubewahren.

Die Stimmbezirke, die Namen der Wahlvorſteher und
Stellvertreter pp. werden demnächſt bekannt gemacht werden.

Torgau, den 26. Januar 1921.
Der Landrat. Gereke.

Veröffentlicht! Annaburg, den 1. Februar 1921
Der Gemeinde- Vorſtand. Henze.

Landwirtſchaftskammerwahlen,
Gemäß S. 12 der Wahlordnung für die Landwirt

ſchaftskammer vom 6. Januar d. Js. hat der Herr Ober
präſident der Provinz Sachſen laut Bekanntmachung vom
22. d. Mts. im Regierungsamtsblatt den hieſigen Kreis als
Wahlbezirk gebildet, die Zahl der zu wählenden Mitglieder
auf 3 feſtgeſetzt und den AUnterzeichneten zum Wahlkommiſſar
für den Wahlbezirk Torgau ernannt.

Zugleich hat der Herr Oberpräſident zur Einreichung
von Wahlvorſchlägen an den Wahlkommiſſar aufgefordert.
Mit Bezug hierauf gebe ich bekannt, daß die Wahlvorſchläge
ſpäteſtens am einundzwanzigſten Tage vor dem Wahltage,
alſo am 6. Februar d. Js. beim Wahlkommiſſar einzureichen
ſind. Jeder Wahlvorſchlag muß von mindeſtens zehn im
Wablbezirke zur Ausübung der Wahl berechtigten Perſonen
unter Hinzufügung des Standes und Wohnorts unterzeich
net ſein und doppelt ſoviel Namen wählbarer Bewerber
enthalten, als Kammermitglieder im Wahlbezirke zu wählen
ſind. Die Bewerber müſſen in erkennbarer Reihenfolge
nach Vor und Zunamen, Alter, Stand oder Beruf, ſowie
Wohnort und Wohnung bezeichnet ſein.

Dem Wahlvorſchlage ſind die Zuſtimmungserklärungen
der vorgeſchlagenen Bewerber zur Aufnahme in den Wahl
vorſchlag, ſowie Beſcheinigungen der Gemeindebehörden da
rüber beizufügen, daß die AUnterzeichner in die Wählerliſte
aufgenommen worden ſind. Derartige Beſcheinigungen ſind
koſtenlos zu erteilen.

Jn demſelben Wahlbezirke darf ein Bewerber nur
einmal vorgeſchlagen werden.

Jn jedem Wahlvorſchlage ſoll ein Vertrauensmann,
möglichſt am Sitze des Wahlkommiſſars wohnhaft, bezeichnet
werden, der für die Verhandlungen mit dem Wahlkommiſſar
und dem Wahlausſchuſſe, zur Zurücknahme des Wahlvor
ſchlags, ſowie zur Abgabe und Rücknahme von Verbindungs
erklärungen bevollmöchtigt iſt. Jn derſelben Weiſe können
Stellvertreter bezeichnet werden.

Fehlt die Bezeichnung des Vertrauensmannes, ſo gelten
die Unterzeichner der Reihe nach als Vertrauensmänner.

Mehrere Vorſchläge können miteinander verbunden
werden. Die Verbindung muß von den Unterzeichneten der
einzelnen Vorſchläge oder ihren Bevollmächtigten überein
ſtimmend ſpäteſtens am ſiebenten Tage vor dem Wahltage
ſchriftlich erklärt werden.

Verbundene Wahlvorſchläge können nur gemeinſchaftlich
Zurückgenommen werden.

Die verbundenen Wahlvorſchläge gelten den anderen
Wahlvorſchlägen gegenüber als ein Wahlvorſchlag.

Torgau den 27. Januar 1921.
Der Landrat. Gereke.

Verbffentlicht! Annaburg, den 1. Februar 1921
Der Gemeinde Vorſtand. Henze

Keinen Augenblick zweifelte ſie, daß es ihn beglücken würde
wenn ſie ihre Ehe löſte, Um ihm angehören zu können
Keine Ahnung kam ihr, daß Heinz auſatmend vorhin aus
ihrem Hauſe geflohen war mit der feſten Abſicht, morgen
endgültig mit ihr zu brechen und ſie zur Vernunft zu bringen.
Glaubte ſie ſich doch von ihm ebenſo ſchrankenlos geliebt,
als ſie ihn liebte. Nun das entſcheidende Wort zwiſchen
ihnen gefallen war, konnte es ihrer Meinung nach nur noch
ein gemeinſames Streben nach Vereinigung geben. Eine
neue, beglückende Zukunft winkte ihr an der Seite des heiß
geliebten Mannes Nur heute noch ruhig ſein und gefaßt

nur heute noch mußte ſie ihre Liebe wie eine Sünde
verbergen morgen, wenn ſie mit Heinz geſprochen hatte,
dann wollte ſie ihren Mann um ihre Freiheit bitten. Wie
dieſer ihre Eröffnung aufnehmen würde, berührte ſie nur
wenig. Alles ging unter in dem Egoismus ihrer Liebe,
die wie ein Fieber in ihr brannte und alles unterjochte, was
ſich ihr in den Weg ſtellen wollte

Henrici war ahnungslos, welches Unheil über ihm
ſchwebte. Er war heute in einer glücklichen, befreiten Stim
n Eine ſchwere Laſt hatte ſich von ſeiner Seele ge
wälzt.
Beſitz ſeines beliebten Weibes
machte ſich heute geltend.

Die nach und nach eintreffenden Gäſte fanden eine ſehr
angeregte Unterhaltung.

Der Konſul kam auch noch einmal zu Helma heran.
„Nun, mein liebes Fräulein Olfers, Sie ſehen ſo blaß und
niedergeſchlagen aus. Es tut Jhnen wohl leid, den armen
Heinz abgewieſen zu haben

Sie wurde ſehr rot. „Nein das heißt ja
es iſt man tut einem Menſchen ſo ungern weh ich

Sein heiter-lebhaftes Weſen
Er fühlte ſich wieder einmal glücklich im unbeſtrittenen

Bekanntmachung.
Das aufgeſtellte Verzeichnis der beitragspflichtigen

Pferde und Rindviehbeſitzer zwecks Erhebung der Vieh
ſeuchenentſchädigungsbeiträge für das Kalenderjahr 1920
liegt vom 28. Januar 1921 ab 14 Tage lang zur Einſicht
der Beteiligten im Gemeindeamt öffentlich aus.

Anträge auf Berichtigung des Verzeichniſſes ſind ſpä
teſtens binnen acht Tagen nach Ablauf der Auslegungsfriſt
bei uns anzubringen

Annaburg, den 27. Januar 1921.
Der Gemeinde-Vordſtand Henze.

Politiſche Rundſchan

Das Milliardendiktat von Paris
Die Pariſer Konferenz hat Sonnabend vormittag be

ſchloſſen, daß man von Deutſchland 42 Jahresraten ver
langen würde, und zwar zweimal 2 Milliarden, dreimal 3
Milliarden, dreimal 4 Milliarden, dreimal 5 Milliarden und
einunddreißigmal 6 Milliarden, außerdem eine neue Aus
fuhrſteuer von 12 Prozent. Sonntag nachmittag von 4
bis 445 Uhr hielt die Konferenz ihre Schlußſitzung ab, in
der ſämtliche Mitglieder das Protokoll unterzeichneten. Der
genaue Wortlaut iſt in einer Mantelnote nach Berlin über
mittelt worden. Jn dieſer Mitteilung fehlen die beſchloſſenen
Zwangsmaßnahmen. Das öoffizielle Communique beſagt
jedoch daß in den beiden Hauptfragen, Entwaffnung und
Wiedergutmachung, ein Einvernehmen erzielt worden ſei.

Paris, 31. Januar. Jm Laufe des geſtrigen Abends
iſt Deutſchland folgender Beſchluß mitgeteilt worden

Hinſichtlich der Entwaffnung muß Deutſchland ſeine
Geſetzgebung den Vereinbarungen des Verſailler Friedens
vertrages anpaſſen,

Die überzähligen Offiziere ſind vor dem 28. Februar
zu entlaſſen

Die Bürgerwehren ſind vor dem 30. Juni aufzulöſen.
Die Reſerveſchiffe ſind vor dem 30. April zu entwaffnen.
Die im Bau befindlichen Kriegsſchiffe ſowie alle Unter

ſeeboote ſind vor dem 30. Juni zu zerſtören.
Die im Jahr 1919 zerſtörten Luftſchiffe ſind neu

zu bauen.
Deutſchland hat darauf zu verzichten, eine Luftpolizei

zu bilden.
Deutſchland hat die Definition der Alliierten anzunehmen,

indem es zwiſchen Militär und Zivilflugzeugen nicht
unterſcheidet.

Die Reparationskommiſſion wird den deutſchen Export
überwachen

Deutſchland wird den Alliierten für den ihnen zufallenden
Anteil Gutſcheine für die Jahresraten geben.

Die vorgeſehenen MaßnahmenRegelungen beſtehen
iſt der Beſetzung neuer Gebiete,

Verlängerung der Beſetzung der Rheinlande und
Ausſchluß aus dem Völkerbunde.
Die Prämie von 2 Goldmark für die Ruhrkohle wird

aufrecht erhalten.

Die Beſſerung der Reichsmark.
Beginn des Preisrückganges.

Seit etwa 2 Wochen iſt eine fortgeſetzte Beſſerung des
Markkurſes an ſämtlichen Auslandsbörſen, insbeſondere in
Newyork, feſtzuſtellen. Der Anlaß für dieſe Beſſerung der
Mark iſt zweifellos in der Hauptſache bei der Newyorker
Markſpekulation zu ſuchen. Die nordamerikaniſchen Lager
ſind vollgeſtopft mit Waren und Fertigfabrikaten, die wegen
des ſchlechten Valutaſtandes der europäiſchen Staaten keinen
Abſatz finden. Zahlreiche amerikaniſche Jnduſtriebetriebe
mußten ſtillgelegt werden, viele andere Unternehmen ſtarke
Einſchränkungen erfahren, weil keine Abſatzmöglichkeit für die
Produkte vorhanden war. Ueber zwei Millionen Arbeitsloſe
ſind die Opfer dieſer verhängnisvollen Wirtſchafts und Va

es iſt mir peinlich
„Gut, gut ich verſtehe wohl. Aber, Kind den

ken Sie, ich ſtehe an Stelle Jhrers- Vaters vor Jhnen. Jch
weiß doch, Sie ſind in ſehr ſchwierigen Verhältniſſen
und die Firma Althoff hat goldenen Hintergrund. Jch bitte
Sie, bedenken Sie das weiter will ich nichts von Jhnen.
Jch meine es gut. Das Leben faßt Sie vielleicht noch här
ter an als jetzt da ſorgen Sie, daß Sie ſich keine Vor
würfe zu machen brauchen

Helma empfand ſeine Güte wie einen Vorwurf. Ganz
ſchlecht kam ſie ſich vor, daß ſie ihn auch jetzt noch betrügen
mußte. Es wurde ihr zur Gewißheit in dieſem Augenblick
daß ſie außerſtande ſein würde, mit dieſer Laſt auf dem
Herzen länger in ſeinem Hauſe zu bleiben. Sie ſah mit
feuchtſchimmernden Augen zu ihm auf.

„Jch danke Jhnen tauſendmal. Nie werde ich ver
geſſen, wie gut Sie zu mir geweſen ſind.

Er nickte ihr lächelnd zu. Das iſt wahrlich nicht ſchwer
kleines Fräulein, ſagte er warm

Dann ging er einigen neu angekommenen Gäſten ent
gegen Anter dieſen befand ſich auch Felix Althoff, den
Henrici beſonders erfreut begrüßte So einen ſeltenen Gaſt
muß man doppelt ehren, ſagte er erfreut

Fortſetzung folgt.

Volk in Not
Ein Gebot,
Nie verletzt,
Währt allein
Schutz uns gegen Ränke!

Volk in Not!
Land beſetzt!
Deutſcher Rhein
Fremder Roſſe Tränke!

dem Gasapparat zu nahe.

ich ach, bitte Herr Konſul nicht mehr davon reden

lutakriſe geworden. Kein Wunder, daß die amerikaniſche
Finanzwelt ein großes Intereſſe daran hat, die Kauftkraft
des Feſtlandes wieder zu beleben. Dies iſt aber nur mög
lich, wenn ein erträgliches Verhältnis zwiſchen dem deutſchen
und dem amerikaniſchen Valutakurs berbeigeführt wird. Zu
dem Zwecke kaufen die amerikaniſchen Finanzleute jetzt ſtän
dig die großen Markbeſtände im Auslande auf und heben
ſo durch die verſtärkte Nachfrage den Kurs des deutſchen
Geldes Gegen den niedrigſten Kursſtand vor einem Jahr
hat ſich die deutſche Valuta um mehr als das Doppelte ver
beſſert. Es iſt anzunehmen, daß dieſe Kursgeſtaltung ſich,
abgeſehen von den unvermeidlichen Schwankungen, auch in

Der nächſten Zeit fortſetzen wird
Die Wirkungen der Markverbeſſerung machen ſich bereits

bemerkbar Auf dem Produktenmarkt iſt ſofort ein neuer
Preisrückgang feſtzuſtellen. Mais wurde vom Auslande be
deutend billiger angeboten, die Preiſe für Hülſenfrüchte ſind
erheblich zurückgegangen, finden aber nach den Börſenberichten
keine Käufer, weil noch weitere Preisrückgänge erwartet
werden. Wenn die günſtigere Bewertung der deutſchen
Mark anhalten und weitere Fortſchritte machen ſollte, ſo
müßte ein weſentlicher Rückgang der Preiſe für alle Waren
und Lebensmittel eintreten, die ſich im freien Verkehr befinden,
zumal auch auf dem Weltmarkte die Preiſe beträchtlich
geſunken ſind.

Jn Dänemark ſind die Viehpreiſe in letzter Zeit erheblich
geſunken, da die großen Viehſtapel dort keine Abnehmer mehr
finden. Eine Rückwirkung auf die noch immer viel zu hohen
deutſchen Fleiſchpreiſe iſt nicht ausgeſchloſſen, zumal die Vieh
ausfuhr aus Dänemark freigegeben iſt.

Jnnerhalb vier Tagen iſt der Engros-Eierpreis in
Holland von 15 auf 7 Cents herabgegangen. Auf den
Hauptmärkten werden große Zufuhren friſcher Eier an
gekündigt.

Lokales und Provinzielles.

Die Tariſerhöhung der Eiſenbahnen. Die Vorlage
auf Erhöhung der Eiſenbahntarife iſt dem Reichskabinett
zugegangen. Ueber ihren Jnhalt kann nur ſo viel geſagt
werden, daß die Tariferhöhung alle Erwartungen übertrifft
und für einzelne Güterbeförderungsarten 100 120 Prozent
beträgt. Die Erhöhung wird nur ein Drittel des jetzt vor
handenen ſtändigen Deſizits der Reichseiſenbahn decken.

Raguhn, 26. Jan. Während die Preiſe der jungen
Schweine Und der Futtertiere ſich auf ihrer ſchon gewöhnten
Höhe halten und mehrwöchige Ferkel noch immer 200 Mark
und darüber das Stück koſten, ſind in hieſiger Gegend die
Schlachttiere ſeit kurzem auffallend billiger geworden. Auf
dem Lande ſind die Preiſe der größeren Schweine, welch
bis zu dem Höchſtſatze von 1400 Mk. heraufgeſchnellt warbereits zurüdgegangen bis auf 50 M. Der Schweineprei
iſt alſo um etwa 47 vom Hundert geſunken.

Deſſanu. Beim Hantieren mit einem Schweißapparat
kam in der Brauerei von Schade ein Kupferſchmiedelehrling

Dieſer explodierte, wodurch der
Lehrling getötet wurde.

Delitzſch. Seit einiger Zeit wurde von der hieſigen
Polizei beobachtet, daß eine größere Anzahl Frauen mit vollen
Tragkörben von Delitzſch nach Bitterfeld fuhren. Geſtern
mittag nahm die Polizei bei über zehn Frauen eine Reviſion
des Jnhaltes der Körbe vor, wobei in allen Getreide in
Mengen von 25, 30, 40 Pfund und mehr vorgefunden
wurden. Die Mengen, die ſich auf etwa zehn Zentner
Getreide belaufen, wurden beſchlagnahmt. Die Frauen, die
zumeiſt gus Friedersdorf ſtammen, verweigern die Auskunft
darüber, von welchen Landwirten ſie das Getreide gekauft
haben. Es wird angenommen, daß das Getreide aus Or
ten der näheren Umgebung von Delitzſch ſtammt.

Schkeuditz. Jm hieſigen Forſtbezirke, an der Maß
lauer Linie, fiel ein gewaltiger Baumrieſe, eine Eiche, der

Bruder, reich mir deine Hand,
Unſer armes Vaterland

Kann nur dann geſunden,
Wenn vergeſſen Zwiſt und Zank,

Wenn begraben Streit und Stank
Und wir uns gefunden!

Darum laßt uns tätig ſein
Arbeit macht nur frei den Rhein,
Gibt ihn Deutſchland wieder!
Bruder laßt uns einig ſein
Unſ're Arbeit gilt dem Rhein,
Wie einſt unſ're Lieder

Bruder, Bruder denk daran
Wiederum ein Jahr brach an:
Was es bringt dem Reiche
Zieht der Menſchheit Morgen auf,
Oder geht Europens Lauf
Ueber Deutſchlands Leiche
Keiner kennt des Schicſals Gang,
Bruder, Bruder, frag nicht lang.

Volk in Not! Ein Gebot,
Land beſetzt! Nie verletzt,
Deutſcher Rhein Währt allein
Fremder Roſſe Tränke! Schutz uns gegen Ränke!

Bruder, laß uns einig ſein!
Deutſch auf ewig bleibt der Rhein

Wotan.
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Axt zum Opfer. 500 Jahre zählte ihr Alter, ſie lieferte
an Nutzholz 35 Feſtmeter und an Brennholz 75 Raummeter
Derbholz. Acht Holzhauer benötigten ſieben Tage, um den
Zeugen längſt entſchwundener Zeiten zu fällen und aufzu
bereiten.

Güſten. Eine jung verheiratete Frau in Güſten hatte
ſich vor Jahren, als ſie noch hübſch war, von ihrem Mann
ganz ohne knipſen laſſen, jedenfals um ſich in alten Tagen
an den ſchönen Formen ihrer Blütezeit erfreuen zu könſen.
Die wenig ſorgfältig aufbewahrte photographiſche Platte fand
vor kurzem der Schloſſermeiſter Theuring und er ließ ſie
entwickeln. Das Bild wurde in Bekanntenkreiſen gezeigt
und ſelbſtverſtändlich auch entſprechend beſprochen. Das kam
der Frau ſchließlich zu Ohren und ſie klagte Theuring wegen
Beleidigung an. Das Schöffengericht verurteilte ihn geſtern
zu 14 Tagen Gefängnis Das Gericht ſtellte ſich auf den
Standpunkt, daß man ſolche Scherze nicht machen dürfe.

Senftenberg, 28. Jan. Geſtern abend erſchien im
Kontor der Anhaltiſchen Kohlenwerke in Kleinräſchen eine
Räuberbande. Die Banditen banden die Beamten an ihren
Stühlen feſt, ſchlugen den widerſtandleiſtenden Kaſſierer mit
einem Gummiknüppel nieder, riſſen ihm den Schlüſſel aus
der Taſche und raubten aus dem Geldſchrank über 216000 M.
Mit der Beute fuhren die Räuber dann eiligſt in einem
Automobil davon.

Senftenberg, 28. Jan. Der dreifache Raubmörder
Max Wolf von hier, welcher ſich geſtern und vorgeſtern vor
dem Schwurgericht in Cottbus zu verantworten hatte, wurde
zweimal zum Tode und zu den üblichen Nebenſtrafen ver
urteilt. Bekanntlich wurde er beſchuldigt, den Schlächter
Schadler und den Roßſchlächter Hennig bei Bohlitz ermordet
und beraubt zu haben. Als man ihn dann bei Merſeburg
feſtnehmen wollte, erſchoß er einen der Gendarmeriewacht
meiſter. Später konnte er auf ſeiner Arbeitsſtätte in Zſchip
kau feſtgenommen werden.

Wernigerode, 29. Jan Ein Rodel- Unglück ereignete
ſich in Braunlage. Auf der völlig vereiſten, ſteil abfallenden
Straße rodelten zwei Damen namens Elſe und Margarete
Bahlmann aus Potsdam, die dort einen in den früheren
Hofkreiſen und den Kreiſen der beſten Geſellſchaft wohlbe
kannten Modeſalon leiteten, mit einem lenkbaren Rodelſchlitten.
Dabei ſtießen ſie mit aller Wucht gegen einen ſtarken Straßen
baum. Elſe Bahlmann brach ſich dabei das Genick und
blieb tot liegen, Margarete Bahlmann wurde mit mehreren
Verletzungen in ihr Hotel gebracht.

Nah und Fern
o Zunahme der Eheſcheidungen und der Be

leidigungsklagen in Preußen. Nach Ausweis des
Statiſtiſchen Jahrbuches betrug in Preußen in den Jahren
1915 und 1916 die Zahl der Eheſcheidungen 6942 und 6409,
während im Jahre 1918 insgeſamt 8519 Ehen geſchieden
wurden. Nahezu ein Drittel ſämtlicher Eheſcheidungen im
preußiſchen Staat entfällt auf den Stadtkreis Berlin und
auf den Regierungsbezirk Potsdam BZugenommen hat
ſeit dem Kriege auch die Zahl der Beleidigungsklagen. Jm
Jahre 1915 betrug die Zahl der Klagen, die in Preußen vor
die Schiedsmänner gebracht wurde, 126 758. Während ſie
dann in den beiden folgenden Jahren bedeutend ſank, um
1918 wieder etwas zu ſteigen, ſchwoll ſie im Jahre 1919
auf nicht weniger als 150 056 an.

Jugend von heute Die Münchener Polizei gibt eine
Verbrecherſtatiſtik für 1920 heraus Aus ihr geht hervor
daß ſich die Zahl der Strafen gegen Jugendliche im Jahre
1920 gegenüber dem Jahre 1913 um 100 Prozent er
höht bat.

Lebensmittelpreiſe in Kongreßpolen. Die Lebens
mittelpreiſe in Kongreßpolen, die bereits eine ſchwindel
hofte Höhe erreicht haben, bewegen ſich noch immer in
aufſteigender Richtung. Dieſe Tatſache beweiſt ein Be
richt über den Silveſter-Markt in Lodz. Danach ſtellten
ſich dort die Preiſe wie folgt: Hechte, Karpfen Schleien
(tote Ware) 100 Mark das Pfund, Weißfſiſch 50 Mark.
Geflügel war nur wenig vorhanden. Es wurden ge
fordert: Für eine Gans 1200 Mark, eine Ente bis 400
Mark, ein Huhn 450 Mark und darüber für ein Paar
Tauben 120 Mark. Molkereiprodukte: Butter das Quart
460 Mark, Sahne 140 Mark, Quarkkäſe 70 Mark, ſüße
Milch 25 Mark, die Mandel Eier 215 Mark. Von den
Molkereiprodukten fehlte nur Milch. Gemüſe koſtete:
Spinat das Pfund 12 Mark, Zwiebeln 12 Mark, der
Viertel Korzec Möhren 90 Mark, rote Rüben 120 Mark.
Apfel waren in der Preislage von 14, 16, 20 und 25 Mark
zu haben.

Papierwährung. In unſeren Valutanöten iſt es
vielleicht tröſtlich, die folgende Geſchichte zu hören: Jm
amerikaniſchen Bürgerkriege ſank der Wert des Papier
geldes der Südſtaaten nnerhört, und nach ſeiner Kapitu
lation hörte General Lee, der Oberbefehlshaber der Süd
truppen, eines Tages ein intereſſantes Geſpräch zweier
Soldaten. Das Geſpräch betraf einen Pferdehandel, und
das Pferd war eine Schindmähre. Der eine der beiden
Soldaten ſprach: „Es gefällt mir, John, ich gebe 20 000
Dollar dafür. „Nein“, ſagte der andere. „Jch gebe
50 000 Dollar Nein. „Allright, ſo gebe ich
100 000!“ Das langt nicht“, antwortete der Beſitzer
„Jch habe eben 120000 Dollar für das Beſchlagen be
zahlt.“ Ganz ſo ſchlimm iſt es glücklicherweiſe bei un
noch nicht.

Deutſch italieniſche Fürſtenhochzeit. Auf dem Schloſſe

Aglie (Piemont) wurde im engſten Familienkreife die
Vermählung der Prinzeſſin Bong von Savoyen mit dem
Prinzen Conrad von Bayern vollzogen. Der König und
die Königinmutter von Ftalien, ſowie alle Prinzen des
Hauſes Savoyen und die Angehörigen des Prinzen
Conrad wohnten der Feierlichkeit bei. Die Eheſchließungs
urkunde wurde von Giolitti aufgenommen, der Vizepräſi
dent des Senats fungierte als Standesbeamter, die Ein
ſegnung des Brautpaares vollzog Kardinal Richelmy.

Mit dem Fahrrad um die Welt. Der Schweizer
Louret, der mit einem Fahrrade eine Reiſe um die Welt
unternommen hat, iſt in Nizza eingetroffen. Er bat am
I. Januar 1914 Genf verlaſſen und in Etappen von 80 bis
100 Kilometern bereits ganz Deutſchland, Rußland,
Sibirien, Japan, alle ſüd amerikaniſchen Republiken, die
Ankillen, die Vereinigten Staaten von Anerika und
Kanada durchfahren. Die zurückgelegte Strecke beträgt
etwa 60 000 Kilometer Ende Februar will er wieder in
Genf ſein.

Vorträge mit Abendbrot Die Pariſer Lebensmittel
teuerung, unter der die franzöſiſchen Schriftſteller beſonders
ſchwer zu leiden haben, bringt die notleidenden Autoren im
Intereſſe der Steigerung ihrer Einnahmen auf die ſeltſamſten
Einſä e. So mehren ſich die Anzeigen, in denen die
Autoren den Subſkribenten eines neuerſcheinenden Werkes
die Kbermittlung eines Cxemplars mit eigenhändiger Wid
mung verſprechen Andere wieder ſuchen die Zugkraft der
Vorleſung ihrer Werke dadurch zu erhöhen, daß ſie ſich
zwecks Veranſtaltung von Maſſenſpeiſun gen mit Reſtaut
rateuren in Verbindung ſetzen. So gelang es kürzlich einem
bekannten Schriftſteller, ſeiner Vorleſung einen vollen Saal
durch folgende Einladung zu ſtchern: „Die Herrſchaften, die
den Wunſch hegen, im Klubreſtaurant mit den Veranſtaltern
der Vorleſung und dem Vortraägenden vereint zu ſpeiſen,
werden gebeten, dem Direktor des Klubs möglichſt durch
kelephoniſche Mitteilung bis fünf Uhr nachmittags Nachricht
zukommen zu laſſen. Der Preis des Gedecks beträgt
18 Frank.“ Es verſteht ſich, daß in dieſem Preis die Ein
krittskarte für die Vorleſung einbegriffen iſt.

Anzeigen Werförſterei Annaburg. Schlachtehunde

Bekanntmachung.
2 Schlüſſel ſind als gefunden

abgegeben worden.
Annaburg, den 1. Febr. 1920.

Der Amtsvorſteher.

Das Betreten meines
Gartens durch die Hecke iſt
nur noch gegen Eintrittskarte
geſtattet.
Müller, Holzdorferſtr. 11.

Eine faſt neue

Bettſtelle
ſteht zum Verkauf

Zu erfragen in der Geſchäfts
ſtelle ds. Blattes

Ein großer

Salonſpiegel
iſt zu verkaufen. Zu erfragen

Mmittelstrase 4.

Günſerich
gegen

Gans einzutanſchen
oder zu kaufen.

Schulze-Vorſchule.

Garderobenblochs
ſind wieder vorrätig

Herm. Steinbeiß.

kauft dauernd und

Ein Dorado für Ja er. Neu ſaledonten, die
ſche Kolonie im Weſten des Stillen Ozegns, ben
Rünke, die es um Gelobten Land jedes Kimrods achen
Die Hirſche beſonders haben hier ſo ſtark üverha ne
nommen, daß die Behörde unter Aufhebung früherer Der
fühungen zum Abſchuß des Wildes den Gebrauch weit
tragender Schußwaffen freigegeben hat. Bemerkens wert iſt
auch der Urſprung dieſes Wildreichtums. Bis zum Jahre
1880 war der Hirſch in Neukaledonien noch unbekannt
Damals war ein Tierllebhaber auf den Gedanken gekommen,
ein Hirſchpaar einzuſühren. Seither hat ſich die Gattung in
derart unglaublicher Weiſe vermehrt, daß Neukaledonien
heute von einer Hirſchplage heimgeſucht wird, die für die
dortige Landwirtſchaft ſo gefährlich geworden iſt wie ſeiner
zeit die Kaninchenplage in Auſlralten. Aus dieſem Grunde
würde die Bevölkerung jeden Nimrod, der ihr bei Aus
rottung der Schädlinge ſeine weidmänniſche Hilfe gewährt,
mit offenen Armen empfangen Ein tüchtiger Jäger kann
hier gut und gern täglich 30 bis 40 Hirſche zur Strecke bringen.

Eine Uhr aus Strohhalmen. Jn Berlin-Steglitz iſt
eine Uhr ausgeſtellt, die in allen ihren Teilen ausnahms
los aus deutſchem Roggen und Haferſtroh verfertigt t.
Selbſt das treibende Gewicht ſowie die Kette, an der
dieſes hängt, beſtehen lediglich aus unpräpariertem Stroh.
Die 170 Zentimeter hohe und 65 Zentimeter breite Stand
uhr hat eine Gangdauer von 5 Stunden und zeigt genaue
Zeit. Der Verfertiger des würdigen Werkes, der Schuh
machermeiſter Wegener in Strasburg (Uckermark), hat
15 Jahre an der Herſtellung der Uhr gearbeitet. Eine
ähnliche, ebenfalls nur aus Stroh beſtehende Uhr, die von
einem Eiſenbahner angefertigt wurde, befindet ſich in
Goslar.

S Küberführung ermordeter Mitglieder der Zaren
familie nach Paläſtina. Nach einer in London einge
troffenen Meldung werden die Leichen der Großfürſtin
Olga, der Tochter des Zaren Nikolaus, und ihrer kleinen
Tochter, die in Jekaterinenburg ausgegraben worden ſind,
mit einem engliſchen Dampfer nach Paläſtina gebracht.

Zur Düngung der Sommer-Halmfrüchte empfiehlt
ſich, rechtzeitige Vorſorge für eine reichliche Verſorgung mit
Kali und Stickſtoff zu treffen. Auf phosphorſäurearmen
Böden muß auch die Phosphorſäuredüngung Berückſichtigung
finden. Die kurze Entwicklungszeit unſerer Sommer-Halm
früchte bedingt eine genügende Zufuhr leichtlöslicher Nähr
ſtoffe. Es iſt eine noch vielfach verbreitete falſche Anſicht,
daß Hafer und Gerſte eine Volldüngung nicht lohnen.
Neben Verwendung guten Saatgutes, und einwandfreier
Beſtellung iſt am lohnendſten die Ergänzung der Düngung
durch die erprobten Stickſtoffdüngemittel.

Ammonſulfatſalpeter mit 27 Stickſtoff, davon
19 Ammoniakſtickſtoff und
827 Salpeterſtickſtoff,

Kaliammonſalpeter mit etwa 25- 27 h Kali und
16 Stickſtoff, je zur Hälfte

als Salpeter- und Ammonialſtichſtoff.
Die Preisſpannung zwiſchen Stickſtoffdüngemittel und

land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen iſt dieſelbe wie vor dem
Kriege, und durch zahlreiche Verſuche ſowie Aeußerungen
von Fachleuten und Praktikern iſt nachgewieſen, daß die
ſachgemäße Anwendung der Stickſtoffdüngemittel nennens
werte und größere Reinerträge abwirft.

JSommersprossen veg!
Leidensgefährtinnen teile S e e
Weiſe ich meine Sommerſproſſen gänzli eſeitigteMi aven Khrlich, Frankfurt a 54, Schließfa 47.

I Condensierte und
Schmidt's gterilisierte

noch zum Verkauf

KiefernSchichtnutzholz J. Kl.

Zur Stammholz Verſteigerung am 7. Februar kommen be

aus Schlag Jagen 138, Förſterei Annaburg, 6 rm S Tagespreiſe.
F. Zabel, Dessaez,

Bestellung an

Mauersteine
werden knapp

ich liefere ſede Menge überall hin,
sehr preiswert und rate sofortige

W. Kunzse.

Grünſtr. 27.
Poſtkarte genügt.

Palmin- u.
Raps Oel
empfiehlt

J. G. Fritzſche.
verſende meine

illuſtrierted Preisliſte über
hygieniſche

h BedarfsArtikel. Rückporto erbeten.
Versandhaus Maassen,

Geſprengtes Stock Holz

eingemetert (auf Wunſch auch zerkleinert) gibt ab

Koeinlein G Foeig. ne en en

Hamburg 11.

Was iſt

A-Zon77
ccc—c der Anzeigen- Annahme
Dienstag und Freitag früh 9 Uhr.

Erfolg garantiert. Aerztlich em
pfohlen. Zu haben bei:

Friſeur Buer Annaburg.

Metallbetten,
Stahldrahtmatratzon, Kinder

Ausnahmen nur in dringenden Fällen petten, Polster an Jedermann.
Katalag frei.

Risenmöbeltfabrik Suhl i. Thür

zahle die höchſten Dann Praxis
Jess en Iſlephon Nr. 91

Spreehstunden
9 12, Sonnt. 9- I Uhr.

Rittwochs geschlossen.
Künstliech. Zahnersata, Zahn-

ziehen mit Retäubung,
Plombieren hohler Zähne

Behandlung für dis Landkranken-
Xassen Torgau

V T
Citronen

wieder friſch eingetroffen bei

J. G. Fritzſche.
Frauen

i Blutſtockung
Regelſtörung.

Wenn alles verſagt, kann nur
noch mein ſicher wirkendes Mittel
helfen (Organ. Veränd. aus

geſchl.) Ohne Berufsſtörung.
Schreiben Sie vertrauensvoll, wie
lange Sie klagen Sie werden
in einigen Tagen aller Sorgen
enthoben ſein. Diskr. Verſand
Frau Oesemann, Hamburg 6

Bartelsſtr. 72, Hs. 3 ptr.

Hanf-Bindfaden
in verſchiedenen Stärken

Mileh
iſt wieder eingetroffen und

empfiehlt

J. G. Fritzſche.

RagoonReis
unmittelbar vom Schiff ab Ham-
burg eingetroffen.

J. G. Hollmigs Sohn.

S Villa
oder Haus

eventl. auch mit Geſchäft oder
Fabrik zu kaufen geſucht. An
gebote unter D. N. 28 an
Ala- Haaſenſtein Vogler,

Leipig-
Selbſt gebrannten

Haffee,
à Pfd. 26 28. u. 32 Mk.
empfiehlt

J. G. Fritzſche.
Flüssigen beim

empfiehlt Herm. Steinbeiß. empfiehlt Herm. Steinbeiß.



W raburger Däumichen's Saal, Annaburg.Landwehr- Walden Gastspiel.
S Verein Dienstag, den 1. Februar 1921, abends 8 Ahr:

N 49 e h r U (eingetragener Verein). Novität! Rovität!
9 r v 6. Febr.chmittags rAm 31. Januar verstarb der Lagerhalter nung Adam, Cyg l. die S lan J

t Honatsversammlunger ichard c ter bei Hrn. Kamerad Däumichen. Be ſterium in 8 Akten von Paul Eger.
jahre 1919 W. u Mneſted er Tagesordnung Muſikaliſche Leitung Muſikdirektor M. Rohr.

e s e 1. EröSee e o L S Niederſchrift Preiſe der Plätze im Vorverkauf im Theaterlokal: Sperr9 Verleſen derGemeinde- Vertretung und seit dem 7. Februar 1920 als Mitglied über die legte Hauptverſamm Mk 1. Platz 8 Ak. 2 Platz 2 Mt.des Schulvorstandes an der Verwaltung des Gemeindewesens ung Abeldraſſe Sperrſiß 450, 1. Platz 360, 2. Platz 250 Mk.
beteiligt gewesen. Beſprechung über das Winter cEr ist stets mit regstem Interesse der Entwicklung der vergnügen. neneAufnahme neuer Mitglieder.Gemeinde gefolgt und hat es sich angelegen sein lassen, das edemeinwonl fordern zu helfen. Anträge Restaurant „Zur Pinighkeit“.s Sei Andenk werd wi in of des Gedachtni Vereinsangelegenheiten.

Seinem Andenken werden wir ein ehrendes Gedächtnis Der Vorſtand.
bewahren

Annaburg, den I. Februar 1921

Der Gemeinde-Dorstanch,
die Gemeinde Der tretung undder Schul-Dorstand. nannte Verein

Annaburg und Amgegend.
Sonnabend, den 5. Febr.

abends 8 Uhr
Versammlung

im Gaſthof zur „Weintraube“.
Das Erſcheinen aller Mitglie

der iſt e Der Vorstand

Mittwoch, den 2. Februar, abends 7 Ahr:

Konzert d. Rohrſchen Kapelle

Am Freitag, den Februar, ab abends 7 Ahr:

großes Vothierfet
und

Honzerk der Rohrſchen Kapelle

Dazu empſehle: Bockwürſtchen mit ErbsPürree und
Sauerkohl.

Ergebenſt ladet einAm Montag, den 3. Januar verstarb nach kurzem, aber

schwerem Leiden unser Lagerhalter F. O. A. Paul Bohm.neneHerr Richard Waäalter. e Geſelliger Manrer- u. Zimmerer
Er war seit 1911 Mitglied des Aufsichtsrats. Seit I. Juli Verſammlung Verein zu Aunaburg.

1919 als angestellter Lagerhalter tätig, hat er allezeit seine ganze der aktiven Mitglieder im Ver
einslokal zwecks Aufſtellung der Zu dem am Sonnabend, den 5. Febr.Kraft und Erfahrung unserer Genossenschaft gewidmet. J Stammannſchaft. e im Saale des Herrn Däumichen ſtattfindenden

Wir werden ihm ein dauerndes Andenken bewahren Col. HRanndorf. C 8 Masken-Ball
Annaburg, den I. Februar 1921. Sonntag, den 6. Februar

großer (Kebet ergebenſt ein er VorstandKonsum-, Produktiv-, Spar- und Bau-Verein für Annahurg u Umgegend M gf z 5 s Anfang 7 Ahr. Kinder haben keinen Zutritt.
u en ſt Eintritt für Masken 2. Mk. für Zuſchauer 2. Mk.

Sie Verwaltung. Eintritt für Masken und für z en zre I. Mk. Kinderaben keinen Zutritt.
Es ladet nd einAlbert Schimpf

Geſtern abend 9 Uhr verſtarb nach kurzem, ſchweren Arbeiter Turn Verein Jahn Wittwe den Februar aben 8 Uhr
Leiden mein lieber Mann, unſer guter Vater, lieber

Sohn, Bruder, Schwager und Onkel, der Lagerhalter Annaburg. prefeſor Curonſr.

Richard Walter Am Montag abend verstarb unser lieber Phantomas DetektivDrama in 4 Akten.
im Alter von 34 Jahren. Turngenosse Hauptrolle Rolf Loer.Dies zeigt mit der Bitte um ſtille Teilnahme im eNamen aller Hinterbliebenen an Richardcl Walter. Bluff und Bankerott.Emnilie Walter Der Verein wird seiner ſtets ehrend ge-

Annaburg, den 1. Februar 1921. uittel in tengedenken.

Die Verrdiguns ſovel mm Freueg nahm 2 h Der Vorstand Ergebenſt ladet ein Aug. SchlinKevr.
vom Trauerhauſe aus ſtatt. Annaburg, den I. Februar 1921.

es eS Tee Max NaumannArbeiter Besang Verein „Congordia“ arAnnahburg. Nachruf: Färberei, chemische Waschanstalt
Gegründet 1829

Wittenberg, Collegienstr. 78

55

Gestern abend verstarb nach kurzem
Am Montag abend verschied nach kurzem schweren Leiden unser pflichtgetreuer Partei-

schweren Leiden unser lieber Sangesbruder genosse, der Lagerhalter und Gemeinde-

5 VertreteRichard Walter R reinigt und färbt alle Kleidungsstücke in voll-Der Verein wird ihm ein ehrendes An- ichard Walter endeter Ausführung. Uniformstoffe und Decken
denken bewahren Wir werden ihm ein ehrendes Andenken werden in allen gewünschten Farben umgefärbt.

Der Vorstand bewahren
Annaburg, den I. Februar 1921. Der VorstandlDie Beerdigung findet am Freitag nachm. der Ortsgruppe V. K. P. D. gen
r Jomn aus statt. Annaburg, den I. Februar 1921 Gummi billiger

e e
O

Luftpumpenſchläuche 6 8 Mk.. Butterformen, 8

O

l h h h

v

Unſeren werten Mitgliedern zur gefl. Kenntnis, daß S Butterfäſſer, Ziegenzentrifugen, Kuhzentrifugen,
am Freitag den 4. Februar S üKähmaschinen, öprech-wegen W un er vo erhalter Zum Atelier S
g gung ſ gerh s Herren u. Damenräder, Eiſenwaren,von mittags 12 Uhr ab unſer Wilhelm Schroedter, Dentiſt als Ketten, ANägel, Schrauben, Spaten,

Schippen, eiſ. Harken, Sägen,Geſchäft geſchloſſen iſt. Annabunrg, Torgagerſtee n en in e e
Axte, Draht, Eiſen und Emaille-Geſchirr,

R mm V j empfiehlt ſich zur Behandlung aller Zahnkranikk-9318 en. e ren in Porzellan Gr Silber,Der Vorſtand. Cement, Zahnziehen mit Betänbung, jede Fri Rö dler, Markt 20.Art Künstl. Zahnersatzes- D W und Reparaturwerkſtatt.

Ansfehts-Fostkarten 2 eereente, Aulih u. n Seeempfiehlt in großer Auswahl CÄÜXoccace-Herm. Steinbeiß, Buchhandlung Redaktion, Druck und Verlag v. von Herm. S Steinbeiß, Annaburg

S
S

S

S
O ferner 4 Stck. gebr. Herren u. Damenräder. 9

c

c

S
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